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Sachverhalt: 
Von großer Bedeutung für die Entwicklung von Chancen auf eine eigenständige Lebensführung und positive 
Lebensbedingungen ist ein erfolgreicher Bildungsweg. Dabei ist Bildung „mehr als Schule“. Außerschulisches 
Lernen hat einen hohen pädagogischen Stellenwert und bietet Kindern und Jugendlichen die Chance nicht nur 
Bewährtes zu begreifen und verinnerlichen, sondern auch Neues selbständig zu entdecken und zu erforschen.  
 
Ganzheitliche Bildung wird in Eschweiler als Schlüsselprozess für ein gelingendes Aufwachsen verstanden. 
Bildungserfolge sollen dabei unabhängig von Herkunft und Lebenslagen möglich sein. Gute Bildung ist die 
Grundlage für persönlichen und beruflichen Erfolg.  
 
Die Bildungszugabe der StädteRegion Aachen ist ein freiwilliges finanzielles Unterstützungsinstrument zur 
Optimierung der Bildungsteilhabe von Kindern und Jugendlichen. Mit der Bildungszugabe fördert die 
StädteRegion Aachen den Besuch außerschulischer Lernorte für Kindertageseinrichtungen und Schulen unter 
dem Motto „Lernt doch mal woanders“. Erstmalig zum Start des Schuljahres 2011/2012 konnten 
Kindertagesstätten und Schulen aus der StädteRegion Aachen die Bildungszugabe für die Nutzung 
außerschulischer Angebote beantragen. Seither profitieren jedes Jahr tausende Kinder und Jugendliche von 
diesem Angebot.  

Bildungseinrichtungen aus der StädteRegion Aachen können die finanzielle Unterstützung für ca. 300 
verschiedene Angebote von mehr als 80 Anbietern aus den folgenden Bereichen beantragen:  
 

 Kunst und Kultur  

 Sport  

 Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik sowie Nachhaltigkeit 

Ausführliche Informationen zu allen Angeboten und den Antragsfristen sind jeweils im aktuellen Katalog der 
Bildungszugabe zu finden (www. staedteregion-aachen/bildunsgzugabe.de). 
 
Durch die Bildungszugabe werden aber auch die Anbieter, die ein pädagogisch wertvolles Programm vorhalten, 
unterstützt. Die Bildungszugabe trägt so ebenfalls dazu bei, die soziale Infrastruktur zu stärken und die 
Gesamtregion für Familien attraktiv zu gestalten. 
Der Angebotskatalog zur Bildungszugabe hält dabei interessante und spannende Angebote für Kinder und 
Jugendliche aller Altersstufen vor, die das soziale, kreative und entdeckende Lernen außerhalb der Schule an 
verschiedensten Orten fördern.  
 
Beantragen können alle Kitas und Schulen die Bildungszugabe unkompliziert in wenigen Schritten innerhalb von 
zwei Antragsfristen (Phase I: für Angebote von März bis Juli, Phase II: für Angebote von August bis Dezember). 
2018 wurden in der StädteRegion über 2.000 Anträge bearbeitet, davon 1.050 bewilligt. 49.236 (2017: 44.450) 
Kinder und Jugendliche konnten durch ein Angebot der Bildungszugabe inkl. Drittmittel erreicht werden. 
Erfreulich ist, dass jeder Einrichtung, die einen oder mehrere Anträge gestellt hat, mindestens ein Angebot 
bewilligt worden ist. Ausführliche und detaillierte Informationen zur Verwendung der Bildungszugabe stellt die 
StädteRegion in ihren Jahresberichten im Rahmen des Kinder- und Jugendhilfeausschuss und im Ausschuss für 
Schulen und Bildung jährlich zur Verfügung (vgl. Sitzungsvorlagen 2018/0181 und 2019/0248).  

 

Wie wird die Bildungszugabe in Eschweiler umgesetzt?  
 
In Eschweiler wird die Bildungszugabe sowohl von Kindertageseinrichtungen als auch von Schulen für die 
vielfältigen Aktionen zahlreich genutzt. Zu den gebuchten Angeboten zählen z.B.: 
 

 Tabalingo 

 Musik trifft Kita 

 Theater Rosenfisch  

 Centre Charlemagne 

 Kletteraixperten 

 Flugplatz Aachen-Merzbruck 

 Jugendkunstschule - Aber Hallo e. V. 

 Vogelsang IP 
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Konkret ergeben sich dazu folgende Nutzungszahlen von Eschweiler Einrichtungen im Vergleich der Jahre 20171 

und 20182: 
 

Art der Einrichtung Anzahl der Einrichtungen Anzahl Kinder/ 
Jugendliche 

2017 2018 2017 2018 

Kindertageseinrichtungen/ 
Familienzentren 

15 15 639 1.137 

Grundschulen 7 9 1.165 1.632 

Förderschulen 3 3 261 262 

weiterführende Schulen 4 5 388 713 

gesamt 29 32 2.453 3.744 

 
Neben den bereits genannten Angeboten, gibt es noch weitere Angebote, die aber zusätzlich durch Drittmittel 
finanziert werden und deswegen nicht in der Statistik zur Bildungszugabe enthalten sind. Auch hierzu werden im 
Folgenden die Nutzungszahlen von Eschweiler Kindern und Jugendlichen genannt: 
 
Das Da Theater 

Art der Einrichtung Anzahl der Einrichtungen Anzahl Kinder/ 
Jugendliche 

2017 2018 2017 2018 

Kindertageseinrichtungen/ 
Familienzentren 

7 9 365 704 

Grundschulen 4 7 650 1614 

Förderschulen - 1 - 120 

weiterführende Schulen 1 1 168 125 

gesamt 12 18 1.183 2.563 

 
Das junge Grenzlandtheater  

Art der Einrichtung Anzahl der Einrichtungen Anzahl Kinder/ 
Jugendliche 

2017 2018 2017 2018 

Realschule 1 1 90 17 

Gesamtschule 1 1 241 228 

Hauptschule - 1 - 17 

gesamt 2 3 331 262 

 

                                                           
1
 vgl. KJHA Sitzungsvorlage 2019/0248 der StädteRegion Aachen 

2
 Vgl. KJHA Sitzungsvorlage 2018/0181 der StädteRegion Aachen 
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CHIO Aachen Kindertag 

Art der Einrichtung Anzahl der Einrichtungen Anzahl Kinder/ 
Jugendliche 

2017 2018 2017 2018 

Kindertageseinrichtungen/ 
Familienzentren 

3 4 61 80 

Jugendeinrichtungen 1 1 40 42 

OGS-Gruppen 4 3 170 108 

gesamt 8 8 271 230 

 
Alemannia Aachen 

Art der Einrichtung Anzahl der Einrichtungen Anzahl Kinder/ 
Jugendliche 

2017 2018 2017 2018 

Grundschulen 1 - 24 - 

weiterführende Schulen 1 1 34 23 

Kindertageseinrichtungen/ 
Familienzentren 

- 4  57 

gesamt 2 5 58 80 

 
 
Fazit 
Die Angebote, die die Bildungszugabe ermöglicht, werden von den Einrichtungen in Eschweiler mit steigender 
Tendenz angenommen und genutzt; mehr als 7.000 Kinder und Jugendliche konnten allein im letzten Jahr davon 
profitieren.  
Unabhängig von den finanziellen Möglichkeiten der Eltern macht die Bildungszugabe dabei Teilhabe konkret 
möglich. Sie fördert das außerschulische Lernen, das für die Entwicklung der Kinder und Jugendlichen im Sinne 
eines ganzheitlichen Bildungsverständnisses sehr wertvoll ist und die Kinder und Jugendlichen nehmen mit Spaß 
und Begeisterung an den Angeboten teil.  

 
Zusammenfassend lässt sich feststellen, dass die StädteRegion Aachen mit der Bildungszugabe einen wertvollen 
Bildungsbeitrag leistet, von dem viele Kinder und Jugendliche in Eschweiler profitieren können.  
Es ist erfreulich, dass die zuständigen Ausschüsse der StädteRegion Aachen beschlossen haben, dass die 
Bildungszugabe kontinuierlich fortgeführt und weiterentwickelt werden soll.  
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
Die Finanzmittel für die Bildungszugabe stehen im Haushalt der StädteRegion Aachen zur Verfügung und werden 
durch Drittmittel ergänzt.  
 
 
Personelle Auswirkungen: 
keine 
 
 
 
Anlagen: 
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